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Liebe Mitgliederinnen, liebe Mitglieder!

Was bedeutet der MTVE für unsere Mit-
gliederInnen? Was macht ein Verein für 
seine Mitglieder?
Diese Fragen habe ich mir gestellt als ich 
gebeten wurde das Vorwort für unsere 
3. MTVE NEWS zu schreiben.

Für mich ist es soziale Arbeit für unsere 
Gesellschaft. Aber auch Zusammenhalt, 
Gemeinschaft vielleicht auch Freunde 
fi nden und Freundschaften entstehen.
Schöne Erlebnisse und Begegnungen 
kann man erfahren. So soll es sein, 
Freundschaften entstehen bei den jun-
gen Mitgliedern oder auch bei den älte-
ren Mitgliedern.

Ziele und Erfolge verbinden Menschen 
und man kann viel davon erzählen.
Anfang des Jahres hatten wir unsere Mit-
gliederInnen zu einem geselligen Kaffee-
trinken eingeladen. Es waren einige der 
Einladung gefolgt und da wurde erzählt 
von den früheren Zeiten und wie man 
sich über den Verein kennengelernt hat. 
Diese Treffen wollen wir wiederholen 
nach den Sommerferien.

Aber auch die Blau-weiße-Nacht hat uns 
im letzten Jahr zum 2. Mal wieder zusam-
mengebracht, es wurde gefeiert und ge-
tanzt. Es haben Begegnungen stattgefun-
den zwischen den einzelnen Abteilungen. 
Die Jungs von den Celler Stallions haben 
die Hockeymädels kennengelernt.

Und die versprachen die Jungs beim 
nächsten Spiel anzufeuern . Das taten sie 
dann wohl auch. Das macht es aus in ei-
nem Sportverein zu sein. Menschen ken-
nen zu lernen, die einen vielleicht das 
ganze Leben begleiten.

Ich bin sehr froh, dass ich vor knapp 
30 Jahren in den MTVE eingetreten bin.

Ich freue mich auf Begegnungen mit 
unseren Mitgliederinnen und Mitglie-
dern!

Herzlichst
Gerda Kohnert

MTV Eintracht 
Celle von 1847 e. V.
Nordwall 10, 29221 Celle
E-Mail: info@mtvecelle.de
Internet: www.mtveintrachtcelle.de
Tel.: 05141 - 22168, Fax: 05141 - 278042

Bankverbindung: 
Sparkasse Celle
IBAN: DE79 2575 0001 0000 0062 62
BIC: NOLADE21CEL

Steuernummer:
14/204/11082

Vereinsregisternummer:
100971

Geschäftszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag: 

9.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag keine Geschäftszeiten!

Monatliche Mitgliedsbeiträge 
 (Stand Juli 2017) 

Erwachsene 14,85 €
zusätzlich je Kind 3,60 €

Familie 27,30 €
zusätzlich je Kind 3,60 €

Kinder/Jugendliche 
bis 18 Jahre 9,50 €

Passive Mitglieder  8,30 €

Für Mitglieder des MTV Eintracht 
Celle sind alle Veranstaltungen 
(auch Mehrfachteilnahme) mit dem 
Vereinsbeitrag abgedeckt. Für einige 
Sportangebote im Kurssystem und 
bestimmte Sportarten werden Zusatz-
beiträge erhoben. Hier ist auch eine 
Kurzmitgliedschaft möglich.

4 GESCHÄFTSSTELLE

Mit der Aktualisierung unserer  Daten-
schutzerklärung folgen wir den Daten-
schutzbestimmungen, die in der 
EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(EU-DSGVO) festgelegt sind.

Die Datenschutzerklärung ist auf 
www.mtveintrachtcelle.de oder in der 
Geschäftsstelle am Nordwall einsehbar. 

von links nach rechts: 
Yulia Awerbuch 

(Referentin Sport und Öffentlichkeitsarbeit), 
Torben Schiewe (Geschäftsführer)

und 
Anja Lagge (Sachbearbeiterin) Gerda Kohnert
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ICC – International Celle 
Cup 2018
Der Ein Wochenende von dem man 
noch lange spricht! Drei Tage Hockey, 
Geselligkeit und Gemeinschaft.
Doch wie begann es eigentlich und was 
steckt dahinter?
Nun um es kurz zu sagen, drei Länder oder 
viel mehr Vereine aus diesen haben sich 
gefunden vor zwei Jahren und sich bes-
tens miteinander verstanden! Nun rotiert 
die Veranstaltung, der Auftakt in den Nie-
derlanden vor  jenen zwei Jahren, letztes 
Jahr England,  dieses Jahr Celle und damit 
noch kein Ende. Begonnen mit den Jahr-
gängen 2001-2003, sind jetzt 2002 bis 
2005 bei dem Jugendturnieren dabei.
In England  wurde schon die Einladung 
nach Celle ausgesprochen und so trafen 
sich seit letztem Jahr im August acht 
Hockeybegeisterte und planten ein Tur-
nier für Celle, dass so schon lange nicht 
mehr da gewesen ist.
Die Planung hatte ihren Höhepunkt am 
01.06. als um 17 Uhr die Mannschaften 
aus Slough den Platz betraten und somit 
das Turnier so richtig begann! An ein 
Eventzelt, Theken, Versorgung, Fahr-

dienste, Attraktionen und vieles mehr 
hatten die Planer gedacht und nicht zu 
vergessen, auch den sportlichen Teil or-
ganisiert. Selbst kurzfristige Absagen, 
ein Blitzeinschlag oder die Überlastung 
der Steckdosen konnten aufgefangen 
werden und so wussten die etwa 280 
Hockeyspielerinnen und -spieler, was sie 
tolles erwarten würde.
Selbst an ein Rahmenprogramm für die 
Gäste aus Slough wurde gedacht, denn die 
Engländer waren schon am Mittwoch in 
Hannover gelandet. Dort empfing Axel 
Brockmann das Team um Clair Harris, sam-
melte die Hockeysachen ein und brachte 
sie nach Celle, während die Kinder und Be-
gleiter noch eine Nacht in Hannover blie-
ben. Am Donnerstag wurde sie im Landtag 
empfangen und besichtigten die Stadt, am 
Nachmittag ging es nach Celle. Unsere 
schöne Stadt wurde dann am Freitag Vor-
mittag besichtigt, unter anderem gab es 
ein Picknick im Landgestüt und während 
man gemeinsam die Pferde streichelte, 
setzten sich die Holländerinnen in den Bus 
und begannen ihr Partywochenende.

Nach einigen Turnierspielen am Freitag 
stand am Abend das Welcome-BBQ an, 
zudem dann auch die Holländerinnen 
angekommen waren.  Doch damit nicht 
genug, man veranstaltete auch noch ein 
Internationales Mixed-Spiel, ein Penal-
ty-Shootout und es wurde der härteste 
Schuss des Turniers ermittelt, der im 
Übrigen bei 117km/h lag. 
Über den Abend hatte sich eine Ge-
meinschaft beim Kaltgetränk und Steak 
nach einem Jahr wieder gefunden und 
die ersten neuen Eltern wurden gleich 
mit aufgenommen und so wurde sich 
Samstagmorgen um 8 Uhr zum Start 
gleich freudig begrüßt und die Spiele 
standen für die nächsten 11 Stunden im 
Fokus. Einzige Unterbrechung war der 
Besuch des Schirmherrn, Oberbürger-
meister Dr. Jörg Nigge nebst Familie, und 
des Vorstandsvorsitzenden der Sparkas-
se Celle, Stefan Gratzfeld. Nach Überga-
be eines Spendenschecks und einigen 
netten Worten gingen die Athleten wie-
der zu Werk und die Ehrengäste genieß-
ten Kuchen, Kaffee und Klönschnack.
Am Abend beim Nudelbuffet wurden 
dann schon die Weichen für die anste-
hende Players Party gestellt, denn nach-
dem einige aufgegessen hatten, ent-
brannte noch am großen Kicker ein 

Deutsch-Holländisches Zweikampf, der 
durch ausgelassenen, gemeinsamen 
Tanz auf der Party geschlichtet wurde. 
Der Sonntag fiel dann allen etwas 
schwerer, da die beiden Tage zuvor doch 
ihre Spuren hinterlassen hatten, aber 
auch hier wurde noch einmal fast acht 
Stunden feinstes Hockey gespielt.
Mit der Siegerehrung fand dann das tol-
le Turnier sein Ende, bei Austausch der 
Preise, Ehrungen, Danksagungen und na-
türlich der Würdigung der Sieger stellte 
sich ein ganz eindeutig heraus, der MTV 
Eintracht hatte etwas ganz wunderbares 
organisiert und trotz aller Anstrengung 
und Erschöpfung will keiner auseinan-
dergehen. So waren die Worte der Gäs-
te und auch unsererseits sehr ergreifend 
und es kam schon die Freude auf, als 
Weert die Einladung zum nächsten Jahr 
aussprach! Es geht also weiter!
Und wer sich jetzt fragt, wer hat eigent-
lich gewonnen, so waren es die Gäste aus 
Slough bei den Jungs und die Mädchen 
aus Weert, aber eigentlich haben alle ge-
wonnen und vor allem Celle, an tollen 
Freunden, Gästen und Zusammenhalt.
Wir Hockeyspieler verabschieden euch 
mit dem Motto des kommenden Jahres 
„Weert ist es wert!“ und setzen uns an 
die Planung für 2019!

    7
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Eltern und Freizeit Hockey

Eine Frage der Ehre ist es, ob man Teil 
dieses Teams ist oder nicht. Egal, ob 
du Erfahrung hast oder nicht, bei un-

serer Eltern-/Freizeitmannschaft ist jede 
und jeder herzlich Willkommen und soll-
te das Erlebnis wagen, sich einmal die 
Woche sportlich zu betätigen, etwas für 

die Motorik und Koordination tun, das 
ist unser Motto! Der Spaß steht im Vor-
dergrund unserer bunt gemischten Trup-
pe! Und wenn es einmal passt, dann fah-
ren wir auch zusammen zu einem Turnier 
und messen uns mit anderen Eltern und 
Freizeitspielern.

Jahreshauptversammlung 2018

Das Jahr 2017 war ein gutes Jahr für 
den Verein“ resümierte Präsident 
Klaus Rohr. Als besondere Punkte 

vorab erwähnte der Präsident vor den nur 
36 stimmberechtigten Mitgliedern, den 
Wechsel der Geschäftsführung und Neu-
besetzung der Geschäftsstelle, positive 
Mitgliederentwicklung, den Abschluss 
der Konsolidierung der Kosten und ein 
positives Ergebnis des Hauptvereins. 

Für die kommenden zwei Jahre wurden 
Klaus Rohr als Präsident, Reiner Schmidt als 
Vizepräsident und Gerda Kohnert als Vize-
präsidentin-Soziales einstimmig im Amt 
bestätigt. Frank Weber stellte nach einjäh-
rigem Wirken sein Amt zur Verfügung. 

Für langjährige Vereinszugehörigkeit 
wurden eine hohe Anzahl von Mitglie-
der ausgezeichnet: 

25 Jahre Vereinsmitgliedschaft: 
Volker Dittmar, Marion Ehlers-Braul, 
Bärbel Glasmeyer, Hans Herrmann,  
Holger Jacob, Sabine Jacob, Manuel 
Kietzmann, Angela Kluth, Ilse Lohff, 
Dietmar Michels, Klaus Rohr, Sylke 
Rohr, Gabriele Rother, Ursel Sievert, 
Jürgen Wolkewitz und Ilse Zimmermann

40 Jahre Vereinsmitgliedschaft: 
Ingeborg Lenze, Ingrid Lutterberg,  
Frank Surkau und Heide Surkau

50 Jahre Vereinsmitgliedschaft: 
Jutta Brenne und Peter Ullrich

60 Jahre Vereinsmitgliedschat: 
Walter Schiewe

70 Jahre Vereinsmitgliedschaft: 
Gisela Dröge

Hockeyabteilung mit neuem Gesicht

Der Vorstand der Hockeyabteilung 
hat sich im April seit der JHV verän-
dert, drei neue Gesichter sind da-

bei. Als Abteilungsleiter wurde Dr. Ronald 
Bahr bestätigt, er wird noch zwei Jahre 
die Abteilung führen, Andreas Sinner ist 
als sein Stellvertreter ohne hin noch im 
Amt. Als Vorstand Finanzen macht Tho-
mas Reich ebenfalls weiter, Elke Korte als 
Vorstand Sport und Dominik Uhl als Vor-
stand Schiedsrichter standen nicht zur 
Wahl. Neu dabei sind Christina Krüger als 
Vorstand Jugend und Barbara Panhorst als 
Vorstand Kinder. Sie lösen die lange Täti-

gen Gudrun Bruns und Joachim Feuerba-
cher ab. Ergänzt wird der Vorstand durch 
einige Beisitzer und den sportlichen Lei-
ter Jörg Wehrmeister. Als Beisitzer fun-
gieren unter anderem Gerhard Bobaz  
(Integration-Tradition) und Martin Win-
terhoff (Medien). Sven Lauenstein wech-
selt vom Beisitz Sondermaßnahmen zum 
Beisitz Abteilungsorganisation und neu 
dabei ist nun Nicole Hormann als Beisit-
zerin Sondermaßnahmen.
Damit ist die Abteilung sehr breit aufgestellt 
und kann sich optimal den kommenden 
Aufgaben widmen, die Großes versprechen.

„

4. Internationale Meisterschaft im  
Taekwondo unter dem Verband der WTF

Und wieder ein erfolgreiches Tunier am 
17.03.2018, in Hankensbüttel. Bei der 
internationalen Taekwondo Meister-

schaft, der WTF, traten 140 Teilnehmer aus 12 
Vereinen der Region in den Kategorien Poom-
se, Hochsprung und Bruchtest gegeneinan-
der an. Unsere fünf Teilnehmer konnten sich 
erfolgreich in jeder Disziplin behaupten. In 
der Kategorie Poomse belegten Paul Thusz, 
Emily Pirie und Sara Apostol jeweils den 
zweiten Platz, Louis Lerch erreichte den drit-
ten Platz und Klameth den ersten Platz. 
In der Kategorie Bruchtest belegte Paul 

Thusz den dritten Platz, Louis Lerch den 
zweiten Platz, Sarah Apostol und Stefan Kla-
meth jeweils einen ersten Platz. In der Kate-
gorie Hochsprung erreichte Emily Pirie einen 
dritten Platz. Insgesamt ging es somit mit 
drei Pokalen, vier Silbermedaillen und drei 
Bronzemedaillen, wieder zurück nach Celle.
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Auszug aus der Rede des Präsidenten:

Entgegen dem Trend, also der demo-
graphischen Entwicklung, hat der 
MTV Eintracht Celle im  Jahr 2017  

wieder zugelegt. Wir  haben  über 40 
Mitglieder hinzugewonnen und wären 
wieder mitgliederstärkster Verein der 
Stadt Celle, wenn wir nicht zeitgleich 
aus Kostengründen eine Konsolidierung 
der Mitgliederkartei vorgenommen hät-
ten. So haben wir uns von rund 50 Mit-
gliedern (säumige Zahler) getrennt.
Die Kostenkonsolidierung, die Schwer-
punkt der Arbeit von Präsidium und Ge-
schäftsführer in den letzten acht Jahren 
war, konnte sehr erfolgreich abgeschlos-
sen werden. Neben dem Schuldenab-
bau, wie bereits erwähnt, hat der Verein 
in der Gewinn und Verlust Rechnung mit 
einem positiven Ergebnis abgeschlos-
sen. Wir haben damit die Ziele, die wir 
uns in den Jahren 2012 und 2013 in unse-
rer Arbeitsgruppe Finanzen gesetzt und 
in Form einer Fünfjahresplanung doku-
mentiert haben, schon vorzeitig in 2017 
erreicht. Insbesondere die Einsparung 
bei den Personalkosten sind hier neben 
dem Schuldenabbau anzuführen. Letzt-
lich hat dies zu einer höheren Beitrags-
rückerstattungsquote an die Sparten 
geführt und wir konnten trotz allgemei-
ner Kostensteigerungen (z.B. Verbands-
beiträgen) die Mitgliedsbeiträge seit 
2010 unverändert lassen, obwohl unsere 
Angebote im Breiten- und Gesundheits-
sport erweitert wurden.
 

Zusammenarbeit mit Sparten 
 
Ich gehe hier nur auf vier Beispiele ein:
Die Zusammenarbeit mit der Fußball-
sparte war und ist durch den schnellen 

und auch unerwarteten Aufstieg in die 
Oberliga geprägt, was auch mit vielen 
Schwierigkeiten verbunden war und ist. 
Trotz aller Schwierigkeiten wurde und 
wird hier sehr konstruktiv und problem-
lösungsorientiert zusammen gearbeitet.

Bei der Hockeyabteilung konnte ich 
mich in der Jahreshauptversammlung 
der Abteilung von dem guten Miteinan-
der überzeugen. Die Hockey-Sparte ist 
ja ganz besonders von dem Brand der 
Burghalle betroffen. Umso positiver ist 
es, dass die Sparte sich mit dieser Situa-
tion nicht nur arrangiert hat, sondern 
mutig nach vorne schaut. Dabei ist man 
auch bereit, insbesondere durch den 
Einsatz eines hauptamtlichen Trainers, 
finanzielle Belastungen einzugehen und 
diese durch Zusatzbeiträge abzufedern.

In der Tennissparte gab es unterschiedli-
che Auffassungen von Gruppierungen 
innerhalb der Sparte, die auch zu gericht-
lichen Auseinandersetzungen geführt 
haben. Dies gipfelte in einer Jahreshaupt-
versammlung der Sparte im Februar 
2018, in der die Abwahl des gesamten 
Vorstands gefordert wurde. Schlussend-
lich hat aber eine große Mehrheit der 
über 100! stimmberechtigten Mitglieder 
der Versammlung dem bestehenden Vor-
stand das Vertrauen ausgesprochen und 
bei den Vorschlägen für Neuwahlen un-
terstützt, sodass die Basis für eine gute 
und zukunftsorientierte Zusammenar-
beit gelegt ist. Dies zeigt sich auch in der 
guten Zusammenarbeit mit dem jetzigen 
Tennisvorstand.

Zu Erwähnen ist auch der gute Zusam-
menhalt zwischen den Judoka. Anläss-
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lich des 50-jährigen Jubiläums der Spar-
te war hier auch vereinsübergreifend 
erkennbar, wie gut man sich in dieser 
Sportart versteht und wie gut mit den 
Jugendlichen umgegangen wird und die-
se miteinander umgehen.

Der zukünftige Schwerpunkt unserer Ar-
beit liegt in der Sportentwicklung und 
Öffentlichkeitsarbeit. Wir wollen im 
Sommer eine/n Mitarbeiter/in einstel-
len, die/der sich im Schwerpunkt mit 
diesen Themen beschäftigt und sich dar-
über finanziell trägt. Das Ergebnis soll ein 
stabile positive Mitgliederentwicklung 
sein. Ansätze im Gesundheits- und Seni-
orensport hierzu gibt es schon, gerade 
im Jugendlichenbereich und den mittle-
ren Altersgruppen gilt es Lücken zu 
schließen. Wieder mitgliederstärkster 
Verein zu werden ist dabei ein netter Ne-
beneffekt, aber nicht unser Hauptziel. 

Natürlich gibt es nicht nur Positives anzu-
merken. Negativ war, neben den bereits 
erwähnten Prozessen gegen Vereinsmit-
glieder, auch die hohe Nachzahlung an 
Umsatzsteuer, die aufgrund der letzten 
Steuerprüfung der zurückliegenden Jahre 
festgesetzt wurde. Hier musste der Verein 
außerplanmäßig eine Nachzahlung schul-
tern, was aufgrund des guten Ergebnisses 
glücklicherweise gut möglich war. Diese 
Problematik betrifft nicht nur uns, son-
dern alle Vereine, die seitens der Stadt 
oder des Landkreises Celle Unterstützung 
für die Platzpflege erhielten. Diese bisher 
umsatzsteuerfreien Leistungen wurden in 
den letzten Prüfungen als umsatzsteuer-
pflichtig angesehen, sodass viele Vereine 
in die Situation kamen, die Umsatzsteuer 
für zurückliegende Jahre nachzahlen zu 
müssen. Wir hatten darüber nachgedacht, 
dies von der Stadt Celle auch zu verlan-

gen, haben uns aber letztendlich dagegen 
entschieden, um eine gerichtliche Ausein-
andersetzung zu vermeiden. 

Die Zusammenarbeit mit der Stadt Celle 
war nach Übernahme durch den neuen 
Oberbürgermeister Dr. Nigge zunächst 
sehr stark vom Sparzwang aufgrund der 
stark angespannten Finanzen der Stadt 
geprägt. Daran hat sich auch nichts geän-
dert, aber die Zusammenarbeit hat sich 
versachlicht und – im Gegensatz zum 
ersten Halbjahr des Jahres 2017 – deut-
lich verbessert. Die Stadt Celle fordert 
nach wie vor Opfer auch seitens der 
Sportvereine. In mehreren Gesprächen 
mit den großen Vereinen ist klar gewor-
den, dass an einem Einsparvolumen von 
rund 100.000 Euro, die von den Sport-
vereinen beizusteuern sind, festgehalten 
wird. Der Weg der Stadt, dies zu errei-
chen, ist durchaus nachvollziehbar. Die 
Stadt Celle möchte im Sinne des Sport-
entwicklungsplanes zum einen einheit-
lich und gerecht mit den Sportverein 
umgehen und zum anderen Jugendarbeit 
und auch Zusammenschlüsse von Sport-
vereinen fördern. Der Weg dorthin soll 
durch mehr Eigenverantwortung bei der 
Bewirtschaftung von vereinseigenen und 
auch gepachteten Liegenschaften der 
Stadt erfolgen. Insbesondere ist es vor-
gesehen, die Energiekosten sowie die 
Reinigungskosten in die Regie der Sport-
vereine zu legen und diese durch die 
Sportvereine selbst tragen zu lassen. 
Grundsätzlich unterstützen wir als MTV 
Eintracht Celle diesen Kurs zu mehr Ei-
genverantwortung. Dadurch, dass der 
MTV Eintracht  Celle  einen Großteil die-
ser Kosten schon immer selbst getragen 
hat, werden die zusätzlichen Kosten, die 
hierbei für uns entstehen, überschaubar 
bleiben. Im Gegenzug plant die Stadt  
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Wenn der Caller ruft …….. 
Square Dance im MTVE Celle !
Seit über 35 Jahren bietet die Abteilung 
Breitensport diesen amerikanischen 
Volkstanz montags in der Pausenhalle 
der Grundschule Hehlentor ab 19.30 Uhr 
im Kurssystem an. 
Square Dance entstand in Amerika aus 
einer Mischung der unterschiedlichsten 
Tänze Europas. Elemente wurden ent-
nommen und mit Namen versehen. Da-
mit jeder Einwanderer mittanzen konn-
te, wurden die Figuren von einem 
Ausrufer (Caller) angesagt. Dieses Prin-
zip ist bis heute erhalten geblieben.
68 einfache Figuren, die jeder, ob alt oder 
jung, single oder verbandelt, in ca. einem 
Jahr erlernen kann, werden zu Musik von 
Western bis Rock, von Musical bis Pop, in 
immer neuer Reihenfolge vom Caller 
kombiniert. So ist jeder Tanz ein Unikat 
– es gibt keine einstudierten Tänze!
Dem Einfallsreichtum unserer Caller Ul-
rich Brandt aus Sehnde und Reinhard 
Werner aus Sarstedt sind daher keine 
Grenzen gesetzt. Sie callen für uns, 26 
aktive „Celler Horseshoes“, seit 1987 
bzw. 2008 an unseren Übungsabenden.

Übrigens: Im Square-Dance gibt es keine 
Wettbewerbe, wir tanzen „just for fun“ 
und dürfen mit den erlernten Figuren 
weltweit (z. B. auf Reisen) und in über 
600 deutschen Clubs tanzen!
Zu Pfingsten waren einige unserer Tän-
zer wieder beim „Hummeldance“ in 
Hamburg. Diese Traditionsveranstaltung 
zieht jährlich mehrere hundert Square 
Dancer aus dem In- und Ausland an. Cal-
ler aus Dänemark, Schweden und Aust-
ralien gaben zu schwungvoller Musik in 
flottem Tempo die Tanzfiguren vor.
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Das muss mal gesagt werden ...

AAm 8. Mai 2018 fand die jährliche Mit-
gliederversammlung (Jahreshaupt-
versammlung) des Vereins statt.

In den letzten Jahren haben immer ca. 
70 bis 80 interessierte Vereinsmitglieder 
dieser Veranstaltung beigewohnt.
Doch in diesem Jahr war ich sehr über-
rascht und irgendwie peinlich berührt, 
dass neben mir lediglich 35 weitere Mit-
glieder den Weg in die Veranstaltung ge-
funden haben.
Da stellt sich schon die Frage, warum ist das so? 
Lag es an dem sonnigen Wetter, wo je-
der lieber zu Hause im Garten oder auf 
der Terrasse blieb? Sind alle mit der Ver-
einsarbeit so zufrieden, dass sie vertrau-
ensvoll abwesend sein können?
Nach dem Motto: Läuft ……
Ich möchte eine kleine gedankliche An-
regung zu diesem Thema geben:
Auch wenn manch ein vorgeschriebener 
Tagesordnungspunkt nicht besonders 
spektakulär und beliebt ist, so werden 
uns Vereinsmitgliedern vom Präsidium 

und der Geschäftsstelle an diesem 
Abend Daten, Fakten und Informatio-
nen aus dem Vereinsgeschehen transpa-
rent und umfassend vermittelt.
Hier bekommen wir  u.a. die Gelegenheit, 
auch spartenübergreifend die Sorgen, 
Nöte und Belange der  einzelnen Berei-
che zu hören;  wir haben die Möglichkeit, 
den Verantwortlichen Anliegen vorzutra-
gen und sowohl neue als auch langjährige 
Freunde des Vereins zu treffen.
Dies sind Gründe für einen bereichern-
den Abend, an dem wir Vereinsmitglieder 
durch unser Erscheinen  auch den von uns 
gewählten Vorstandsmitgliedern (Präsidi-
um) Anerkennung und DANKE für  deren 
ehrenamtliche, zeitaufwendige Arbeit für 
den Verein sagen können.

Mit sportlichem Gruß
Heidrun Dzirzawa
(langjähriges Vereinsmitglied Bereich: 
Breitensport, Indiaca)

Celle, den 10.05.2018

einen Teil der eingesparten Kosten durch 
einen Umverteilungsschlüssel, der Ju-
gendarbeit fördert, an die Vereine zurück 
zu erstatten. Ein solcher Verteilerschlüs-
sel hätte den Vorteil, dass eine Umsatz-
steuerpflicht hierbei nicht entsteht. Des 
Weiteren kommt er auch unserem Ziel, 
generell Jugendarbeit zu fördern, entge-
gen. Die positivere Zusammenarbeit mit 
dem Sportamt der Stadt Celle und dem 
neuen OB ist, glaube ich, der richtige 
Weg. Unabhängig davon, dass Sparzwän-
ge der Stadt Celle nicht weg zu leugnen 
sind, zeigt dieser Weg der Kooperation, 
dass ein konstruktives Miteinander zu-

kunftsträchtiger ist als ein konfrontati-
ves Gegeneinander.  So wird  das im letz-
ten Jahr vom Oberbürgermeister 
verfolgte Ziel, die MTV-Halle am Nord-
wall ersatzlos abzureißen, in den jüngs-
ten Aussagen, wie auch der Presse zu 
entnehmen war, nicht mehr verfolgt, 
sondern man zeigt sich, sofern dies die 
Politik mitträgt, einer Sanierung der 
Nordwallhalle gegenüber offen. Dies ist 
für uns natürlich ein viel besserer Weg, 
als der Plan B, nämlich anstelle der Nord-
wallhalle im Schwerpunkt, zukünftig die 
Paul Klee Halle für die am Nordwall 
wahrgenommenen Angebote zu nutzen. 
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Sprecherwechsel in der 
Gruppe Sport-Spiel-Spaß 50+

AAnfang des Jahres trat Arnold 
Dreyer als langjähriger Sprecher 
der Gruppe Sport-Spiel-Spaß 50+ 

aus gesundheitlichen Gründen zurück.

Zum neuen 
S p r e c h e r 
wurde Volker  
Waetke ge-
wählt. Volker 
Waetke hat 
dieses Amt in 
der Vergan-
genheit be-
reits stellver-

tretend ausgeführt. Da er das 
offensichtlich zur Zufriedenheit aller 
Gruppenmitglieder gemacht hat, wurde 
er einstimmig gewählt.

Im Anschluss der Sportstunde am 17. Ja-
nuar 2018 wurde im Rahmen eines klei-
nen Umtrunks der Staffelstab übergeben.

Die Gruppe 50+  besteht aus Paaren und 
Singles im Alter von 50 bis 80 Jahren. Die 
z. Zt. ca. 20 Mitglieder treffen sich im-
mer mittwochs um 20 Uhr in der Halle 
am Nordwall.
Unter der Anweisung des beliebten 
Übungsleiters Rainer Hauke gibt es an-
fangs eine Aufwärmphase, in der sowohl 
der Körper als auch der Geist gefordert 
werden. Nach einer altersgerechten 
Gymnastik folgt hin und wieder ein Zir-
keltraining. Die Übungen an den im Kreis 
aufgestellten Geräten werden einzeln  

oder paarweise ausgeführt und jeder 
kann zwischen unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden wählen.
Jeweils zum Schluss folgen Mannschafts-
spiele. Zur Zeit ist das allseits beliebte 
Rückschlagspiel Indiaca angesagt. Dabei 
spielen gemischte Mannschaften gegen-
einander, häufig aber auch Frauen gegen 
Männer. Dabei gehen häufig auch die 
Frauen als Siegermannschaft vom Feld.

Im Sommer trifft sich die Gruppe bei 
gutem Wetter im Otto-Schade-Stadion 
auf dem Saarfeld. Der Ablauf der 
Übungsstunden ähnelt denen in der 
Halle und dauert sowohl drinnen als 
auch draußen immer etwa eineinhalb 
Stunden.
Im Vordergrund steht bei allen Aktivitä-
ten das Motto „Sport, Spiel und Spaß“.
 
Die Gruppe besteht seit mehr als 40 
Jahren und wurde als „Er und Sie“-Part-
nergruppe gegründet. Einige Grün-
dungsmitglieder sind noch heute im 
Verein MTV-Eintracht und größtenteils 
in dieser Gruppe aktiv.
 Die bestehende Gruppe trifft sich auch 
außerhalb der Übungsstunden zu ge-
meinsamen Unternehmungen wie z. B. 
Fahrradtouren und Bosseln in der nähe-
ren Umgebung mit anschließender Ein-
kehr in geselliger Runde.
 Die Gruppe ist übrigens offen für weite-
re Mitglieder, egal ob einzeln oder paar-
weise, die Interesse an Bewegung wie 
Sport, Spiel und Spaß haben.

Früher Saisonauftakt  
der Celler Rollkunstläufer

Mitte März standen schon die 
Landesmeisterschaften im Roll-
kunstlaufen in der Pflicht in Ein-

beck an. Am Start waren 10 Läuferinnen 
des MTVE Celle. 

Mit 4 Podestplätzen und guten Mittel-
feldplatzierungen kehrte man nach Cel-
le zurück.
 
Desweiteren nahm man noch erfolg-
reich in Gifhorn, Haldensleben, Wolfs-
burg und Stade teil.
 
Ein Highlight war das viertägige Trai-
ningslager über Himmelfahrt mit der 
REG Wedemark.

Alle Sportler waren mit Begeisterung 
dabei und waren sich einig, dass es auf 
alle Fälle eine Wiederholung geben soll.
Besonders die Einheit mit Yulia Awer-
buch kam sehr gut bei den Kids an und 
das tolle Buffett der Eltern.
 
Im Juni standen dann noch die Landes-
meisterschaften im Rollkunstlaufen in 
der Kür, Formation und Tanz in Groß 
Berkel an.

Mit guten Mittelfeldplatzierungen und 
einem Podestplatz kehrte man nach 
Celle zurück.



Kerstin Sauerwald-Weiß belegte bei der 
Trainerwahl des Jahres 2017 vom Celler Kurier 
den 3. Platz!

„Herzlichen Glückwünsch,  

liebe Kerstin!“



18 FRISBEE     19

Das Celler Ultimate Frisbee Team 
„Catch’em All!“ hat am zweiten Juli-
wochenende ihr inzwischen viertes 

Turnier ausgerichtet. Unter dem mittler-
weile traditionellen Motto Pokémon, 
machten sich zwölf Teams auf den Weg in 
die Residenzstadt. Für das gesamte Wo-
chenende stand das Saarfeld im Zeichen 
der fliegenden Scheibe. Den Turniersieg 
konnten sich am Sonntagnachmittag die 
Red Eagles aus Berlin im Finale gegen ih-
ren Stadtrivalen Rotor sichern. Die Mann-
schaft vom MTVE Celle konnte zwar nur 
den 10. Platz erreichen, allerdings zeigte 
sich Kapitän Fabian Fleischer mit dem 
Wochenende dennoch zufrieden: „Insge-
samt haben wir gezeigt, dass wir mit un-
serem noch recht jungem Team auch auf 
dem Niveau der Erwachsenenklasse mit-

halten können und sind froh, der Stadt in 
diesem Rahmen unsere Sportart wieder 
präsentieren zu können.“ 
Bei Temperaturen nahe der 30 Grad 
durfte natürlich auch der abkühlende 
Sprung in die Aller nicht fehlen, bevor es 
zu der am Abend veranstalteten Feier 
ging. Bis in die frühen Morgenstunden 
feierten die Spieler in der Sporthalle am 
Nordwall – dennoch wurde der Spielbe-
trieb am Sonntag pünktlich um 9.00 Uhr 
wieder aufgenommen.
Insgesamt fällt das Resümee positiv aus. 
Nach zwei Tagen Kontrastprogramm zur 
Fußball-Weltmeisterschaft wurden die 
Zelte auf dem Saarfeld wieder abgebaut 
und die Frisbeescheiben verstaut. Die 
diesjährige Pokémonliga liegt hinter uns 
– wir freuen uns schon auf 2019!

4. Pokémon Liga

„Pokémonliga“  
geht in die vierte Runde
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  CHARITY BASAR 2322 JUMICAR 

Aktive MTVler/innen beim 
Jumicar Kinderfest in Celle

Auf dem Celler Schützenplatz fand 
am 16.06.2018 erstmalig das bisher 
größte Fest der Celler Kinderwelt 

statt. Hauptorganisator ist der MTVE 
U14 Fußballtrainer Chris Stresing. Denn 
hauptberuflich ist Chris für Jumicar tätig. 
Er liebt die Arbeit mit Kindern nicht nur 
im Sport, sondern auch, wenn es um das 
Erlernen der Verkehrsregeln geht.
Auch Denise Sicking (Kinderturnen) und 
Yulia Awerbuch (Kinderballett) wurden 
beim Zumbaauftritt im Rahmen des Büh-
nenprogramms gesichtet. Zum ersten 
Mal traten viele Zumbatrainer/innen aus 
Celle und Umgebung gemeinsam auf. 

Ebenfalls ermöglichte Jumicar- Chris 
den kleinen Ballerinen vom MTV Ein-
tracht Celle ihr Können zu präsentieren. 
Die Mädchen wären am liebsten auf der 
Bühne geblieben, aber die vielseitigen 
Attraktionen des Kinderfestes waren 
ebenso verlockend.
Nach einer hohen Anzahl an positiver 
Rückmeldung und konstruktiver Kritik, 
wird das Kinderfest von Jumicar auch im 
kommenden Jahr wiederholt werden. Wir 
hoffen daher, im kommenden Jahr weite-
re aktive MTVler erblicken zu dürfen. 

Premiere des  
MTVE Charity Basars 2018

Am 24.02.2018 verwandelte sich die 
uns allen bekannte Sporthalle am 
Nordwall in einen Flohmarkt für 

den guten Zweck. 20 Stände ergatterten 
sich die Option, selbstgemachtes oder 
auch nicht mehr gebrauchtes zum Ver-
kauf anzubieten. Die Standgebühren be-
trugen 5 Euro pro Meter und wurden 
komplett an den Kinderschutzbund in 
Celle gespendet. Genauso wurde es mit 
den Einnahmen aus den Sachspenden, 
sowie aus den verkauften Speis- und 
Trankangeboten gehandhabt.
Die grundlegende Idee, den Kinder-
schutzbund zu unterstützen, sich regio-
nal einzusetzen,  hatte der engagierte 
Sven Sosnowski (MTVE Tennis). Er 
schnappte sich zur Unterstützung Nadi-
ne Kaminski (MTVE Tennis) und Yulia 
Awerbuch (MTVE Kinderballett), die bei-
de gern mit Kindern arbeiten und auf 
deren kreatives Gespür Sven hoffte. So 
entwickelte sich das Gedankengerüst 
zum „ MTVE Charity Basar“. Die drei 
Gründer/innen waren zur Premiere am 
Ort und verwalteten neben der Organi-
sation, den Verkaufsstand der Sach-
spenden, sowie das Nahrungsproviant. 
Ein großer Dank geht neben allen Besu-
chenden und Teilnehmenden an Trink-
Gut, an damxDesign, an Brauerei Carl 
Betz und an das Fitness Future Celle für 
ihre kostenlose Spendengabe. Ein Dank 
auch an die Cellesche Zeitung für den 
situationsnahen Artikel (siehe: Foto). 
Insgesamt konnten 400 Euro an den Kin-
derschutzbund in Celle übergeben wer-

den. Der Betrag stellt fürs erste zufrie-
den, denn jeder Cent ist ein kleiner 
Erfolg für Wohltätige und vor allem für 
den Kinderschutzbund.
Im kommenden Jahr dürft Ihr Euch auf 
den 26.01.2019 freuen- an diesem Tag 
wird der Benefiz- Flohmarkt stattfinden 
und hält vielleicht auch noch einige freu-
dige Überraschungen für Euch bereit. 
Denn wir brauchen Eure Unterstützung 
bei der Überlegung, ob eine Sportspar-
tenparty am selben Tag Sinn macht. 
Hierbei hätte jede Sportabteilung des 
MTVE die Möglichkeit, mit seinen eige-
nen Teammitglieder/innen zu feiern, 
aber auch andere Sportspartenmitglie-
der/innen kennenzulernen. Ideen und 
Anregungen von Euch allen nehmen wir 
dankend an, genauso wie aktive Helfer/
inn/en für den Charity Basar =)
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Die Dartsparte des  
MTV/E Celle stellt sich vor

Anfang 2017 schwirrte im Kopf des 
heutigen Spartenleiters Horst 
Ziegler eine Idee und sein Enthusi-

asmus ließ sie schnell reifen. Seine Re-
cherchen sollten bestätigen, dass es in 
ganz Celle keinen einzigen Steeldart 
Verein gibt. Und dass, obwohl doch ak-
tuell der Dartsport bei den Massen der 
Leute großes Interesse findet. Ein Aufruf 
in den sozialen Medien sollte schnell 
bestätigen, dass sein Wunsch wahr wer-
den könnte. Die ersten gemeinsamen 
Treffen fanden statt, es wurde disku-
tiert und schnell war es amtlich. Celle 
hat nun einen offiziell beim NDV (Nie-
dersächsischer Dartverband) und BD-
VLH (Bezirksdartverband Lüneburger 
Heide) gemeldeten und eingetragenen 
Steeldart Verein.
Räumlichkeiten und weitere Mitglieder 
mussten her. Schnell waren zwei Mann-
schaften auserkoren (A und B), die sich 
in der Kreisliga des BDVLH beweisen 
durften. Doch so einen Durchmarsch 
des ATeams hatte niemand erwartet. 

Ungeschlagen stieg die A-Mannschaft in 
die Bezirksklasse auf und auch das 
B-Team konnte sich wacker im Mittel-
feld halten.
Nach einiger Zeit jedoch musste man 
feststellen, dass die Räumlichkeiten der 
Größe der Sparte nicht mehr gerecht 
werden. Die Trainingseinheiten (2x wö-
chentlich) konnten nicht mehr effektiv 
genug gestaltet werden. Mehrere Ge-
spräche mit dem damaligen Vorstand 
ergaben, dass sich kurzfristig nichts än-
dern werde und somit bot der MTV/E 
Celle seine Räumlichkeiten an, wo heute 
noch fleißig an der Anlage gebaut wird, 
um der Dartsparte und potenziellen 
Neumitgliedern, die Ausübung des pro-
fessionellen Dartsports zu ermöglichen!
Natürlich finanziert sich so ein Dart-
sport nicht von allein. Wir freuen uns 
über jegliche Unterstützung!

Die Dartsparte des MTV/E wünscht all-
zeit Good Darts!

Hallo ...
liebe MTVler, ich 
freue mich für Eu-
ren Verein arbeiten 
zu dürfen. Einige von 

Euch kennen mich, Yulia Awerbuch, aus 
meiner Tätigkeit als Übungsleiterin für 
das ergotherapeutische Kinderballett 
seit 2015. Ab September 2018 werde 
ich zudem den MTV Eintracht Celle für 
20 Stunden die Woche als Sportrefe-
rentin unterstützen. In den Bereichen 
Sportentwicklung, Koordination und 
Öffentlichkeitsarbeit, möchte ich mein 
Bestes für Euch geben und vor allem 
dem Breiten- und Gesundheitssport zur 
Seite stehen. Da ich selbst jahrelang als 
Kurstrainerin tätig bin und bleibe, hof-
fe ich, dass ich die Bedürfnisse unserer 
Übungsleiter/innen besonders gut ver-
stehen und umsetzen kann. 

In meinem bisherigen Leben habe ich 
„Ergotherapie“ (Bachelor of Science, 
staatlich anerkannte Ergotherapeutin) 
studiert und beende derzeit den Master 

in „Sport und Lebensstil“ (Master of 
Arts). Nebenbei arbeite ich schon jahre-
lang als Kurstrainerin in Fitnessstudios, 
als Ergotherapeutin und früher auch in 
einer Tanzschule. Im Rehabilitations- 
und Gesundheitssport, in der Ergothe-
rapie, in der Naturheilkunde, sowie für 
die Arbeit mit Kindern, habe ich diverse 
zusätzliche Qualifikationen erworben. 
Ich hoffe dem Verein eine Bereicherung 
sein zu können und den Aufgaben ge-
recht zu werden. Für mich ist die Tätig-
keit im Gesundheitswesen, die mit Be-
wegung, Ernährung und der psychischen 
Balance einhergeht, nicht nur ein Job, 
sondern eine positive Lebensweise, die 
auch der MTV vertritt. Daher möchte 
ich diesen Grundsatz verankern und 
ausbauen, sodass wir gemeinsam weite-
re unentdeckte Sportskanonen für uns 
gewinnen können. 
Auf gemeinsame, aktive Jahre =)

Sportliche Grüße
         Yulia Awerbuch

Hallo, 
meine Name ist Anja 
Lagge. Ich bin 38 Jah-
re alt, Mutter von 
zwei Kindern und 
wohne in Celle.
Meine Ausbildung zur 

Sozialversicherungsfachangestellten habe 
ich bei der AOK in Magdeburg absolviert. 
Seit dem 01.01.2003 wohne ich in Celle.  
Zuletzt war ich 14 Jahre bei der BKK Mobil 
Oil tätig.

Da ich beruflich noch einmal etwas 
Neues ausprobieren wollte, habe ich 
mich beim MTV Eintracht Celle bewor-
ben. Seit dem 01. Februar 2018 bin ich als 
Sachbearbeiterin in der Geschäftsstelle 
tätig. Ich bin an 5 Tagen in der Woche für 
20 Stunden im Büro erreichbar.
Ich freue mich auf mein neues Aufga-
bengebiet und eine gute Zusammenar-
beit mit Euch.
Liebe Grüße
Anja Lagge
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Unser FSJ’ler berichtet
Hallo ihr Lieben, 
mein freiwilliges soziales Jahr neigt sich 
dem Ende zu. Am 31. Juli ist es soweit. 
Danach werde ich meine Schuhe in der 
Polizeischule Hamburg schnüren. 
Ich will gar nicht zu viele Worte loslas-
sen, sondern mich an dieser Stelle bei 
allen bedanken, allen, die mir geholfen 
haben, ich kennenlernen durfte und all 
die schönen Momente, die ich erleben 
durfte. Mir hat das freiwillige soziale 
Jahr super gefallen. Ich konnte vieles da-
zulernen und hab viele neue Freunde 
(vor allem kleine Kids) lieb gewonnen. 
Allerdings werde ich den Verein nicht 
verlassen, sondern bleibe der ersten 
Herren immer noch erhalten und werde  

weiterhin für die neue Saison auf Tore 
Jagd gehen. Also falls ihr am Wochenen-
de nichts vor habt; kommt vorbei ;-) 

Bis dann, 
   Euer Valle
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Kreisjahrgangsmeisterschaften 
im Schwimmen
Der Celler SC hat die diesjährigen Kreis-
jahrgangsmeisterschaften im Celler Frei-
bad ausgerichtet.
146 Schwimmer aus dem Kreis sind dem 
Aufruf gefolgt. Es wurden an diesem Tag 
insgesamt 741 Starts absolviert.
Der MTVE Celle hatte 11 Schwimmer ge-
meldet, 10 Aktive waren dann auch im 
Wasser.
Besonders gefreut haben sich unsere 
Schwimmer über die Untersetzung des 
ehemaligen Trainers Dieter Hinze.
Heute eure besten Ergebnisse, ab Platz 3 
aufwärts...
 
Charlotte, Jg. 2006 hat mit einer Zeit 
von 38,09 den 1. Platz in Schmetterling in 
ihrem Jahrgang erreicht. 
Anjetta, Jg. 2007 war mit einem 4. Platz 
und neuer Bestzeit mit 1:58,16 bei den 
100 m Rücken mit einem 4. Platz dabei.
Jannika, Jg.2010 kam in ihrem Jahrgang 
2x auf Platz 2. 100 m Freistil in2:55,34 und 
100 m Rücken in 2:36,90. 
Leni, Jg.2007   
über 50 m Schmetterling auf Platz 3.
Jenna, Jg.2004 nahm zwei 2. Plätze mit 
nach Hause. 50 m Brust in 46,81 und 100 
m Schmetterling in 1:56,81
Emilia, Jg. 2009   
2. Platz über 100 m Brust in 2:14,57.

Lina, Jg.1996  3. Platz bei den 50 m Brust 
in 44,98 und ein 2. Platz bei den 50 m Rü-
cken in 43, 48. 
Nils Jg 2006   
4 x Platz 1 und 2 x Platz 2:
50 m Freistil in 37,46 Platz 1
100 m Freistil in 1:26,87 Platz 2
200 m Freistil in3:12,41 Platz 2
50 m Schmetterling in 49,81 Platz 1
100 m Schmetterling in 1:49,08 Platz 1
200 m Lagen in 3:30,84 Platz 1
Vasily, Jg.2004  1 x Platz 3 und  
5 x Platz 2 in seinem Jahrgang: 
50 m Freistil in 31,62 Platz 2
100 m Freistil in 1:19,13 Platz 3
50m Brust in 41,50 Platz 2
100 m Brust in 1:3,53 Platz 2
100 m Schmetterling in 1:44,91, Platz 2
200 m Lagen in 3:07,78 Platz 2
Timm, Jg. 2006  2 x Platz 3 und 3 x Platz 1 
in seinem Jahrgang:
50 m Freistil in 41,31 Platz 3
50m Brust in 49,70 Platz 1
100 m Brust in 1:47,09 Platz 1
200 m Brust in 3:55,28 Platz 1
200m Lagen in 3:48,34 Platz 3
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Tennisabteilung

Die Tennisabteilung des MTV Ein-
tracht Celle hat weiterhin beständi-
gen Zulauf und wir können auf eine 

insgesamt positive Entwicklung blicken. 
Im sportlichen Bereich tat sich zuletzt un-
ser erstes Herrenteam hervor, die sowohl 
im vergangenen Sommer, als auch im Win-
ter aufgestiegen sind. Derweil spielen sie 
in Celle ś höchster Spielklasse – der Lan-
desliga! Ebenso erfolgreich sind alle weite-
ren Altersstrukturen, angefangen bei un-
seren Senioren, die sich in der Nordliga 
erfolgreich behaupten, ebenso über ein 
geselliges und tolles Mixedteam, wo jeder 
spielen kann, der einfach Spaß und Freude 
an unserem Ballsport mitbringt. Unsere Ju-
gend steht dem in nichts nach und hat 
nach dem letztjährigen Aufstieg der A-Ju-
gend bereits wieder mit den Teams der 
A-Jugend II und des Midcourt I Teams die 
Pokalrunde als führende Teams erreicht. 
Des weiteren wird in diesem Jahr auch auf 
unserer Anlage Beach Tennis angeboten!

Mit großer Vorfreude blicken wir aktuell 
wieder dem diesjährigen Mixed Cup am 
04./05.08. entgegen, der bereits zum 
5.ten Mal ausgetragen wird! Mit Ange-
boten in allen Altersklassen und auch 
einer neuen Damenmanschaft im Win-
ter ist somit für jeden etwas dabei. Al-
lem Erfolg vorrausgesetzt, ist bei uns 
der Spaß am Spiel.

Wir freuen uns auf jeden, der einmal Ten-
nis in einer freundlichen Atmosphäre 
ausprobieren möchte und heißen jeden 
willkommen uns zu besuchen!

Foto unten:

1. Herrenmannschaft + A-Jugend Aufstieg  

(oben v.l. Marc Neubert,Christian Dantz, 

Malte Wienberg,Fabian Gusic, Mirco Hampel)

(untere Reihe v.l. Matei Rusu,Anthony Mendil, 

Alexander Fix)
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Celler Erfolge bei deutschen 
Indiaca-Meisterschaften

Zwei kamen durch und spielten sich bei 
den deutschen Indiaca-Meisterschaf-
ten auf das Siegerpodest. Insgesamt 

vier Mannschaften vom MTV Eintracht Cel-
le und SV Hambühren hatten sich für die 
deutschen Meisterschaften der Indiaca Eli-
te qualifiziert.
Kamen. Das Frauenteam 55+ vom MTV Ein-
tracht schrammte dabei hachdünn am Titel-
gewinn vorbei. Nur aufgrund des schlechte-
ren Punkteverhältnisses gegenüber TV 
Ober-Olm musste sich die Celler Truppe mit 
der Silbermedaille zufriedengeben. Für das 
Mixed-Team reichte es zum dritten Platz. Da-
mit wurde MTV Eintracht Celle erfolgreichs-
ter Club aus dem norddeutschen Raum.
Das kleine Celler Frauenteam 55+ mit Moni-
ka Dupuis, Renate Rothe und Andrea Stein-
krauß wurde von einer Spielerin vom rhein-
land-pfälzischen Verband unterstützt. Damit 
war gewährleistet, dass man mit der Mini-
malbesetzung von vier Spielerinnen über-
haupt antreten konnte. Das Quartett schlug 
sich bravourös. In der ersten Begegnung ge-
gen GW Hausdülmen, aus der Hochburg im 
Frauen-Indiaca schlechthin, setzte sich Celle 
in zwei Sätzen mit 25:23, 25:21 durch. Gegen 
die hoch favorisierten Spielerinnen vom TV 
Ober-Olm ging der erste Satz knapp verlo-
ren. Der zweite Satz wurde völlig überra-
schend mit 26:24 gewonnen. Am Ende waren 
in diesem Wettbewerb jeder gegen jeden 
der TV Ober-Olm und der MTV Eintracht 
Celle satzgleich und nur aufgrund des besse-
ren Punkteverhältnisses wurde der TV Ober-
Olm Deutscher Meister – das Team vom 
MTV Eintracht Celle Vizemeister.

Parallel zu den Damen spielten die Celler 
Herren 55+. Der Auftaktsatz gegen den am-
tierenden Deutschen Meister, TuS Seelbach, 
ging trotz guter Leistung mit 21:25 an Seel-
bach. Im zweiten Satz drehte Celle das Er-
gebnis, sodass die Vorrunde mit einem 1:1 für 
MTVE noch gut begann. Doch nach einem 
0:2 gegen den späteren deutschen Meister 
CVJM Rußheim sowie einem 1:1 gegen TG Eg-
genstein blieb letztlich das Spiel um Rang 
fünf und sechs. Dort unterlagen die Celler 
TSV Bietigheim 0:2.
Im Mixed-Wettbewerb 55+ hatte es sich das 
Team vom MTV Eintracht zum Ziel gesetzt, 
die Gruppenphase zu überstehen. Den Ein-
zug ins Halbfinale schaffte der Deutsche 
Meister aus dem Jahr 2017 noch ohne Nie-
derlage. Doch vielmehr war nicht möglich, 
zumal in diesem Jahr spielstarke jüngere 
Mannschaften aus der niedrigeren Al-
tersklasse 45+ aufgerückt waren. Als Grup-
penzweiter ging es für Celle im Halbfinale 
gegen TVK Wattenscheid. Gegen die deut-
lich jüngere Mannschaft gingen beide Sätze 
klar verloren, sodass es zum Spiel um den 
dritten Platz kam. Dort behielt Celle dank 
einer Energieleistung gegen Seelbach mit 
28:26 und 25:22 knapp die Oberhand und si-
cherte sich die Bronzemedaille.
Das unerfahrene Mixedteam 35+ des SV 
Hambühren hatte sich mit einem dritten 
Platz bei den Landesmeisterschaften für das 
Treffen der Indiaca-Elite qualifiziert. Gegen 
die starke Konkurrenz aus Bayern, Ba-
den-Württemberg, Rheinland-Pfalz und Hes-
sen erspielte sich das Team den achten Rang.

Uwe Meier, Cellesche Zeitung
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Für alle Mitglieder in unserem Sport-
verein. 

• Ich werde die Persönlichkeit jedes wei-
teren Vereinsmitglieds und Übungslei-
ters schätzen, die individuellen Emp-
fi ndungen zu Nähe und Distanz, die 
In  timsphäre und die persönlichen 
Schamgrenzen respektieren.

• Ich werde die mir bereitgestellten 
Sportmaterialien ordnungsgemäß und 
pfl eglich behandeln sowie die Sportan-
lagen, Turnhallen bzw. Gymnastikräu-
me sauber und ordentlich verlassen.

• Ich werde mich an die sportlichen und 
zwischenmenschlichen Regeln halten 
und nach den Gesetzen des Fair Play 
handeln. 

• Ich werde keine negativen Aussagen  
öffentlich kommunizieren, die den Ruf 
des Vereins schädigen und werde zur 
Steigerung des Bekanntheitsgrades bei-
tragen. 

• Ich respektiere die Würde jedes wei-
teren Vereinsmitglieds und verspre-
che, alle Menschen, unabhängig ihrer 
sozialen, ethnischen und kulturellen 

Herkunft, Weltanschauung, Religion, po-
litischen Überzeugung, sexueller Ori-
entierung, ihres Alters oder Ge-
schlechts, gleich und fair zu behandeln 
so wie ich auch von Ihnen behandelt 
werden möchte. Ich werde keine Dis-
kriminierungen jeglicher Art äußern.

• Ich verpfl ichte mich einzugreifen, wenn 
in meinem Umfeld gegen diesen Ehren-
kodex verstoßen wird. Ich ziehe im 
„Konfl iktfall“ professionelle fachliche 
Unterstützung und Hilfe hinzu und in-
formiere die Verantwortlichen auf der 
Leitungsebene. 

• Mit Einhaltung dieses Ehrenkodex trage 
ich zu einer positiven Entwicklung des 
MTV Eintracht Celle bei. 

– Das Präsidium –        

Ehrenkodex

Schaut mal in 
unserem Shop vorbei!

www.our-fanshop.com/
mtv-eintracht-celle.de

    Große Auswahl vom 

Kaffeebecher bis zu 

   Lifestyle-Produkten.



Unser Vereinsheim heißt Sie 
herzlich willkommen

Unsere Gaststube „Kiek in“ bietet in  
angenehmer Atmosphäre ca. 40 Sitz-
plätze. Genießen Sie im Sommer, bei 
Kaffee- und Eisspezialitäten, die große 
Sonnenterrasse mit Biergarten.
Der Saal bietet Platz für ca. 100 Perso-
nen und kann auch für Tagungen oder 
Veranstaltungen nach Absprache mit 
unserem Pächter genutzt werden.
In beiden Räumen können Sie Sport- 
sendungen und die Bundesliga in HD 
verfolgen.

MTV Eintracht Celle
Vereinsheim Sportpark 
Pächter: 
Abdullah Acar
Nienburger Str. 42
29225 Celle
Mobil:  0 51 41 - 2 35 89  
 
Öffnungszeiten:
Montag:  Ruhetag
Di. - Fr.:   17.00 - 22.00 Uhr
Sa. + So.:  12.00 - 22.00 Uhr
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 Satte Rabatte im Sporthaus!

SPORTHAUS
CELLE

Schuhstraße 7 · 29221 Celle
www.sporthaus-celle.de

Schaut gleich einmal vorbei:

www.our-fanshop.com/
mtv-eintracht-celle.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr  10:00 - 18:00 Uhr 
Sa         10:00 - 15:00 Uhr

Webshop des MTV Eintracht

www.our-fanshop.com/mtv-eintracht-celle

Vereins-
mitglieder

PROFITIEREN
EXTRA

Weitere Details erhalten Sie bei
der Geschäftsstelle des 

MTV Eintracht Celle
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